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Barrierefreiheit im öffentlichen Raum -
Information über Begehung im Ortskern und
Einladung zur Teilnahme 
Liebe Waldburger und Waldburgerinnen,
im Amtsblatt vom 21.08.2015 haben wir Sie bereits darüber
informiert, dass wir, unter anderem mit den Gemeinderatsmit-
gliedern des Straßenausschusses, eine Begehung in der
Gemeinde machen werden und auch alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger herzlich dazu eingeladen. Der Treffpunkt ist
am Dienstag, den 08.09.2015, um 17 Uhr im Saal des katholi-
schen Gemeindehauses (Hauptstraße 14). Nach einer kurzen
Einführung ins Thema wird die Begehung im Ortskern von Wald-
burg beginnen.
Unser Ziel ist es herauszufinden, wo noch Hürden sind und
somit Verbesserungen vorgenommen und auch zukünftig einge-
plant werden sollten, damit auch mit Hilfsmitteln eine möglichst
uneingeschränkte Fortbewegung im öffentlichen Raum erreicht
werden kann. 
Mögliche Aspekte hierfür könnten beispielsweise sein:
- Barrierefreiheit von Gehwegen und öffentlichen Plätzen,
- Straßenüberquerungen (z.B. abgesenkte Bordsteine),
- Zugang zu öffentlichen Einrichtungen und Geschäften,
- Sitzgelegenheiten (Parkbänke)
- …..
Sind Ihnen Stellen aufgefallen, bei denen Sie bezüglich der Bar-
rierefreiheit Handlungsbedarf sehen? Dann wären wir Ihnen
dankbar, wenn Sie uns Ihre Vorschläge melden würden. 
Wir bitten Sie uns, Verbesserungsvorschläge und/oder Ihre
Anmeldung zur Teilnahme an der Begehung bis spätestens
Montag, den 07.09.15, mitzuteilen. Bitte wenden Sie sich tele-
fonisch an Frau Woidschützke unter 07529/9717-23. Gerne kön-
nen Sie sich auch per E-Mail (sophia.woidschuetzke@gemein-
de-waldburg.de) oder Post (Rathaus, Hauptstraße 20) an uns
wenden. Bitte geben Sie für mögliche Rückfragen Ihre Kontakt-
daten an.
Wir würden uns über Ihr Mitwirken sehr freuen.
Bürgermeisteramt 

Unterbringung von Asylbewerbern 
Seit Februar diesen Jahres leben 12 Kameruner bei uns in
Waldburg. Für die Unterbringung wurde die Wohnung des
gemeindeeigenen Gebäudes, dem alten Schulhaus in Hannober
21, umgebaut. Da wir noch weitere Asylbewerber bei uns auf-
nehmen werden, hat der Gemeinderat beschlossen, dass auch
das Dachgeschoss des alten Schulhauses für die Erstunterbrin-
gung von Asylbewerbern an den Landkreis Ravensburg vermie-
tet werden soll. Wir hatten im Amtsblatt darüber berichtet. Die

Umbaumaßnahmen des Dachgeschosses konnten Ende August
abgeschlossen werden. Voraussichtlich Mitte September wer-
den dann 8 weitere Personen in Hannober 21 einziehen. Das
Landratsamt Ravensburg hat uns mitgeteilt, dass wahrschein-
lich auch wieder Männer aus Kamerun kommen werden. 
Die Asylbewerber werden insbesondere von unserem Waldbur-
ger Helferkreis sehr unterstützt.
Sollten Sie Rückfragen zu dem Thema haben, wenden Sie sich
bitte an Frau Sophia Woidschützke (07529/9717-23 oder
sophia.woidschuetzke@gemeinde-waldburg.de) 
Bürgermeisteramt 

Geschwindigkeitsmessungen in Waldburg
08.06.2015 Amtzeller Straße, 

Geschwindigkeitsbegrenzung: 30 km/h 
Überschreitungen. 35 (30,7%) 
Höchstgeschwindigkeit: 65 km/h 

09.06.2015 Bodnegger Straße, 
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h 
Überschreitungen: 26 (14,4%) 
Höchstgeschwindigkeit: 82 km/h 

11.06.2015 Hannober, 
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h 
Überschreitungen: 33 (21,7%) 
Höchstgeschwindigkeit: 78 km/h 

23.06.2015 Edensbach, 
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h 
Überschreitungen: 25 (17,6%) 
Höchstgeschwindigkeit: 75 km/h 

24.06.2015 Kalksteige, 
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h 
Überschreitungen: 21 (9,5%) 
Höchstgeschwindigkeit: 95 km/h

Öffnungszeiten:
RaWEG/Grünmüll
Termin siehe Seite 2 9.00 - 12.00 Uhr
Grünmüll - mittwochs 17.00 - 19.00 Uhr
Wachsreste (während 
der RaWEG-Annahme) 9.00 - 12.00 Uhr

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annah-
mefläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grün-
müll untersagt.

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wert-
stoffcontainern am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht
werden.

Herausgeber: Bürgermeisteramt Waldburg
88289 Waldburg, Landkreis Ravensburg. 
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Inhalt: 
Bürgermeister Michael Röger oder Vertreter im Amt; 

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Sven Morell. E-Mail: anzeigen@dvwagner.de
Herstellung, Vertrieb und Verlag: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim, Telefon (0 71 54) 82 22-0, Telefax (0 71 54) 82 22-10.
Erscheint wöchentlich freitags. Bezugsgebühr jährlich l 20,40.

Amtliche 
Bekanntmachungen

Abfallwirtschaft



Batterie-Container: Kleinbatterien können über die Sammelbo-
xen im Eingangsbereich des Rathauses zu den üblichen
Geschäftszeiten oder am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 ent-
sorgt werden.

Ansprechpartner für Abfallberatung:
Frau Tittl, Tel. 9717-17

Abfallkalender

Notfall-Rufnummer Bauhof
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu
erreichen:
(07529) 9132116

Letzter Familientag für diese Saison auf der
Waldburg

Am Sonntag, 06. September, bietet die Waldburg ihren letzten
Familiensonntag in dieser Saison. Sie wollen lieber mitmachen
und nicht nur zusehen? Bereits ab 10 Uhr warten für Groß und
Klein Hufeisenwerfen, Bauernkegeln, Büchsenwerfen und vieles
mehr. Ab 13.00 Uhr werden Führungen speziell für Kinder ange-
boten. Auch an diesem Sonntag bietet die Outdoorschule
Nenana wieder Bogenschießen für Kinder und Erwachsene an.
Wer trifft die meisten Luftballons und gewinnt sogar einen
Bogenschießkurs? Fünf Pfeile für 2,50 € und bei drei kaputten
Luftballons einen Bogenschießkurs als Gewinn!

Immer noch nicht genug? Kein Problem! Weitere Aktionen warten
auf unsere kleinen Burgbesucher. Lassen Sie sich überraschen!
Die Burgschenke bietet Köstlichkeiten und lädt im gemütlichen
Biergarten zum Verweilen ein.
Der Eintritt ins Museum beträgt für Erwachsene € 5,00 und für
Schüler € 2,50. Eine Führung kostet € 1,50 pro Person.
Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag + feiertags
10.00 - 17.00 Uhr
Führungen:
Samstag, Sonntag + feiertags
13.30 + 15.00 Uhr
Informationen:
Gästeamt Waldburg
Hauptstr. 20, 88289 Waldburg
Tel. 07529/9717-10
Fax 07529/9717-55
www.gemeinde-waldburg.de
E-Mail: info@gemeinde-waldburg.de

Brille in der Bodnegger Straße gefunden

Geburt:
11. August 2015
Anna Barbara Fahrion, Tochter von Monika und Kim Fahrion,
Bodnegger Str. 21/4

VHS-Außenstelle Waldburg
Auskünfte und Anmeldungen:
online unter www.vhs-rv.de
Geschäftsstelle der VHS Waldburg, Rathaus Waldburg,
Tel. 07529 9717-17, Fax 07529 971755
Anschrift: Gemeindeverwaltung Waldburg, Hauptstr. 20, 88289
Waldburg
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Kurs-Nr.: H800301
Autogenes Training - Grundstufe
Hilde Rosendahl
Das autogene Training ist eine einfache und ganzheitliche Ent-
spannungsmethode, die ausgleichend auf das vegetative
Nervensystem wirkt.
lnsbesondere ist es zur Vorbeugung geeignet, kann aber auch
unterstützend in der Behandlung von stressbedingten
Beschwerden (z. B. Verspannungen, Nervosität, Schlafstörun-
gen) und psychosomatischen Erkrankungen eingesetzt werden.
Es verhilft zu mehr Gelassenheit und innerer Stärke.
Die Kursteilnehmer/innen erlernen die Grundübungen des Auto-
genen Trainings und werden durch regelmäßiges Üben befähigt,
diese Methode eigenständig anzuwenden. Die Kursstunden
werden mit Phantasiereisen angereichert.

Vormittagskurs
Kurs-Nr; H800302
Pilates für Anfänger
Claudia Ries
Pilates ist eine ganzheitliche
Trainingsmethode, die Kör-
per und Geist umfasst.
Spezielle Kräftigungs- und
Dehnungsübungen werden

konzentriert, kontrolliert und fließend bei entsprechender
Atmung ausgeführt. 
Mit einem Pilatestraining können Sie effektiv Ihre ‚Beckenbo-
deng Bauch- und Rückenmuskulatur kräftigen, Ihren Körper
schön formen und eine gute und aufrechte Körperhaltung
bekommen. Eine starke Körpermitte verleiht Ihnen ein neues
Erscheinungsbild und eine schöne Ausstrahlung.
Bitte mitbringen:
- lso- oder Sportmatte
- bequeme Sportkleidung
- Socken, keine Turnschuhe’ .

11 Vormittage, 23.09.2015 - 09.12.2015
„Mittwoch, wöchentlich, 10:30 - 11:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 14
Gebühr: 58,00 €

Vormittagskurs
Kurs-Nr; H800303
Pilates für Fortgeschrittene
Claudia Ries
Bitte mitbringen:
- lso- oder Sportmatte
- bequeme Sportkleidung
- Socken, keine Turnschuhe

11 Vormittage, 23.09.2015 - 09.12.2015
Mittwoch, wöchentlich, 09:30 —10:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 14
Gebühr: 58,00 €

Kurs-NL: H800304
Pilates - Anfänger
Enikö Juhasz
In diesem Kurs werden wirkungsvolle Pilates-Übungen vorge-
stellt, die den Erkenntnissen der heutigen Medizin angepasst
sind. Sie schulen die Sensomotorik, verbessern das Körperge-
fühl, beugen Rückenbeschwerden vor und fördern die innere
Kraft.
Beckenboden, Bauch und Rücken werden zu einem „Kraftzen-
trum“ aufgebaut, wobei das Gewebe gestrafft und die Figur ver-
bessert wird. Durch die Pilates-Methode wird das Zusammen-
spiel aller an der Bewegung beteiligten Organe optimiert. Die
Muskeln werden von innen nach außen bearbeitet. Das bedeu-
tet, dass die Muskeln kräftiger werden, ohne jedoch an Umfang
zuzunehmen. Haltung und Gang werden anmutiger, die Figur
harmonischer und der ganze Körper beweglicher. 
Jede Kursstunde beginnt mit einer kurzen Flexibilisierungspha-
se und endet mit einer Entspannungsphase. Dazwischen üben

wir auf dem Rücken, im Stehen, auf dem Bauch und im Vier-
füßlerstand verschiedene Pilates-Übungen zu entspannender
Musik.
Ein entscheidendes Ziel dieses Kurses ist es, die Übungen
bewusst, konzentriert und langsam auszuführen. Die richtige
Atmung ist ein wesentlicher Bestandteil des Trainings. Dabei
spielen die Imagination und Konzentration eine wichtige Rolle. 
Sie benötigen nur eine Matte und evtl. eine Decke.

15 Abende, 25.09.2015 — 29.01.2016
Freitag, wöchentlich, 19:00 — 20:00 Uhr.
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 15
Gebühr: 79,00 €

Kurs-Nr.: H800305
Pilates - Fortgeschrittene
Enikö Juhasz
Ein entscheidendes Ziel dieses Kurses ist es, die Übungen
bewusst, konzentriert und langsam auszuführen. Die richtige
Atmung ist ein wesentlicher Bestandteil des Trainings. Dabei
spielen die Imagination und Konzentration eine wichtige Rolle.
Sie benötigen nur eine Matte und evtl. eine Decke.

15 Abende, 25.09.2015 - 29.01.2016 
Freitag, wöchentlich, 18:00 — 19:00 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 15
Gebühr: 79,00 €

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: H800306
Pilates-Yoga-Flow
Claudia Ries . .
Dieser Kurs eignet sich für Pilates-Fortgeschrittene, Yoga-Erfah-
rung ist nicht erforderlich. 
Dieses Programm ist für alle Pilates-Fortgeschrittene, die offen
sind, eine andere Art von Pilates auszuprobieren.
Pilates-Yoga-Flow ist eine Kombination aus Pilates- und Yogaü-
bungen. 
Wir erarbeiten Übungsfolgen, bei denen die Übungen fließend
ineinander übergehen. Es entsteht ein sogenannter Flow/Bewe-
gungsfluss‚ der Ihre Körperenergie ins Fließen bringt, Ihren
Geist entspannt und Ihnen ein gutes Körpergefühl verleiht. Pila-
tes-Yoga-Flow fühlt sich nicht an wie ein Training, dennoch
kräftigt es effektiv Ihre Bauch-, Rücken-, Arm-‚ Bein- und
Gesäßmuskulatur, Ihre Wirbelsäule wird beweglicher, die Dehn-
fähigkeit ihrer Muskulatur verbessert sich und nach den Übungs-
einheiten fühIen Sie sich entspannt und ausgeglichen.
Bitte mitbringen:
- Iso- oder Sportmatte
- bequeme Sportkleidung
- Socken, keine Turnschuhe

11 Vormittage, 22.09.2015 - 08.12.2015
Dienstag, wöchentlich, 08:30 - 09:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 14
Gebühr: 58,00 €

Vormittagskurs
Kurs-Nr; H800307
Pilates-Yoga-Flow
Claudia Ries
Dieser Kurs eignet sich für Pilates-Fortgeschrittene, Yoga-Erfah-
rung ist nicht erforderlich.

Bitte mitbringen:
- Iso- oder Sportmatte
- bequeme Sportkleidung
- Socken, keine Turnschuhe

11 Vormittage, 23.09.2015 - 09.12.2015
Mittwoch, wöchentlich, 08:30 — 09:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 14
Gebühr: 58,00 €
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Vormittagskurs
Kurs-Nr.: H800308
Mehr Energie durch Yoga
Andrea Angerhöfer
Der Kurs eignet sich sowohl für Anfänger als auch für Geübte.
Wenn Sie Yoga praktizieren, wird Ihr Körper beweglicher, Ihr
Atem fließender und Ihre Entspannung umfassender.
Bitte mitbringen:
- Decke oder Matte
- kleines Kissen
- bequeme Kleidung

10 Vormittage, 02.10.2015 — 11.12.2015
Freitag, wöchentlich, 10:00 - 11:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 10
Gebühr: 79,00 €

Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.
Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen ärztlichen Notfallnummer 116 117.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 5. September
Waldburger Apotheke, Hauptstraße 34,
Waldburg, Tel. 974900
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Sonntag, 6. September
Welfen-Apotheke, Boschstraße 12,
Weingarten, Tel. (0751) 48080
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und Sterbende
und Angehörige. Wir unterliegen der Schweige-

pflicht.
Paul-Theo Thonnet, Tel. 07529/913803

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Haus-
notruf und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751)
560610

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstr. 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751/85-3318 oder -3319

Rufnummer des Rettungsdienstes: 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000

Gottesdienste
in St. Magnus, Waldburg
Freitag, 4. September – Herz-Jesu-Freitag
8.00 Uhr Eucharistiefeier

(† Christian Schlichte)
Anschließend Krankenkommunion (Hausbesuch)

Samstag, 5. September
14.00 Uhr Trauung des Paares Lena Eggler und André Fischer
Sonntag, 6. September – 23. Sonntag im Jahreskreis

8.10 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet von Frau Wiltsche-Bil-

ler und Frau Knausberg
(† Ingrid Zimmermann)

Samstag, 12. September
12.00 Uhr Startimpuls zur Fußwallfahrt der Seelsorgeeinheit

nach Weingarten
14.00 Uhr Trauung des Paares Corinna Stehle und Simon

Sonntag
17.00 Uhr Basilika Weingarten: Eucharistiefeier
Sonntag, 13. September - Welttag der Kommunikationsmittel

9.40 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Eucharistiefeier

(JT † Stefan Abt, † Agathe und † Josef Abt, JT †
Paulina Riedesser, † Josef Schell, † Josefine
Flamm, † Gebhard Pfender)

11.15 Uhr Taufe des Kindes Felix Längle

Gottesdienste 
in St. Cassian, Hannober
Freitag, 4. September
Ab 
16.00 Uhr Krankenkommunion Hausbesuch (Herr Bielau)
Samstag, 5. September
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse, mitgestaltet von Frau Wilt-

sche-Biller und Frau Knausberg
(JT † Barbara Schmid)

Freitag, 11. September
9.00 Uhr Eucharistiefeier

(† Anton Wandel)
Samstag, 12. September
12.00 Uhr in St. Magnus Waldburg: Startimpuls zur Fußwall-

fahrt der Seelsorgeeinheit nach Weingarten
17.00 Uhr Basilika Weingarten: Eucharistiefeier
Am 12./13. September ist kein Gottesdienst in Hannober

Gottesdienste 
in St. Anna, Vogt
Freitag, 4. September
15.00 Uhr Oase der Stille
Sonntag, 6. September
10.15 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet von Frau Wiltsche-Bil-

ler und Frau Knausberg
Anschließend Stehempfang im katholischen
Gemeindehaus 

Dienstag, 8. September
9.00 Uhr Eucharistiefeier
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Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Kirchliche Nachrichten



Donnerstag, 10. September
8.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommuniontag

Samstag, 12. September
17.00 Uhr Basilika Weingarten: Eucharistiefeier
Sonntag, 13. September - Welttag der Kommunikationsmit-
tel

8.45 Uhr Eucharistiefeier

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel. 1323, Fax: 7898

Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
freitags: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Gemeindereferentin Frau Martha Elbs:
Tel. 91 30 62

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Mittwoch, 2. September, 20.00 Uhr, Pfarrer Emmanuel berichtet
aus Uganda
Donnerstag, 10. September, 14.00 Uhr, Seniorennachmittag

WALDBURG
Freitag, 4. September

8.00 Uhr Anna Sennewald – Leon Sennewald
Trauung am Samstag, 5.9., 14.00 Uhr
Minis sind eingeteilt
Sonntag, 6. September

8.45 Uhr Simon Hämmerle – Felix Seeger
Kilian Hämmerle – Lisa Seeger
Lukas Hämmerle – Miriam Gessler

Trauung am Samstag, 12.9., 14.00 Uhr
Minis werden von Anna eingeteilt.
Sonntag, 13. September
10.15 Uhr Lilly Ozasek – Hannah Schneevoigt

Marie Flamm – Phillip Flamm
Magdalena Locher – Claudius Keldenich

Taufe 11.15 Uhr Marie Flamm – Phillip Flamm
Sonntag, 20. September - Romulafest

8.45 Uhr Samuel Preiser – Pia Füßinger
Rabea Gschwind – Leon Sennewald
Nico Gschwind – Daniel Gessler
Anna Sennewald – Miriam Gessler
und ALLE ANDEREN!!!

HANNOBER
Samstag, 5. September
18.30 Uhr Maren - Michael

Jasmin - Selina
Freitag, 11. September

9.00 Uh Niklas - Carla
Samstag, 26. September
18.30 Uhr Noah - Aaron

Elias - Ronja

JuMi-Hütte 2015
Am 26. Juni war es endlich wieder so weit! Das JuMi-Hütten
Wochenende stand vor der Tür und zwar natürlich wie immer mit
einem Motto, nämlich: Der Berg ruft! Am Mittag trafen sich alle
auf dem Schulparkplatz, um zu der diesjährigen Aufenthaltshüt-
te nach Sonthofen zu fahren. Dort wurden alle von den mit Was-
serpistolen bewaffneten Gruppenleitern überrascht. Nach dem
Verstauen der Koffer und einer kleinen Freizeit gab es dann
auch schon das Abendessen, das sich alle gut schmecken
ließen. Als nächstes stand die Nachtwanderung auf dem Pro-
gramm, die jeder gut überehen sollte. Am nächsten Tag erwar-
tete uns eine Rallye mit vielen verschiedenen und abwechs-

lungsreichen Stationen, wie zum Beispiel das Sackhüpfen, Hüte-
basteln, Almquiz usw. Nach dem Lunch folgte die kurze Wande-
rung ins Wonnemar, worauf sich schon alle gefreut hatten.
Ungefähr drei Stunden verbrachten wir in diesem Spaßbad mit
Rutschen und Schwimmen. Leicht erschöpft machten wir uns
auf den Weg zurück nach Sonthofen. Wieder erwartete uns ein
leckeres Abendessen. Doch für diesen Tag war das Programm
noch nicht zu Ende, denn der bunte Abend stand noch bevor.
Dort vergnügten sich alle mit Spielen und kleinen, selbst insze-
nierten Tänzen. Nach einem langen und abenteuerlichen Tag
gingen alle ins Bett. Am Morgen hieß es dann leider schon für
jeden den Koffer zu packen und die Zimmer aufzuräumen. Nach-
dem alles geputzt und aufgeräumt worden war, wurde der
Abschlussgottesdienst von uns gemeinsam vorbereitet, wo wir
viele Lieder sangen und das tolle Wochenende nochmals Revue
passieren ließen. Zum Abschluss spielten wir noch ein paar tol-
le, lustige Spiele und aßen noch unsere leckeren Kuchen. Nach-
dem alle Koffer in den Autos verstaut worden waren, machten
wir uns schon wieder auf den Nachhauseweg. Man muss schon
sagen; wir hatten ein tolles und aufregendes Wochenende! Wir
hoffen euch hat es gefallen und ihr seit alle nächstes Jahr wie-
der dabei!
Marielle Wunder/Rabea Gschwind

Zwei neue pastorale Mitarbeiterinnen in unserer Seelsorge-
einheit Tor zum Allgäu
Unsere langjährige Gemeindereferentin Frau Martha Elbs wird
mit Ende der diesjährigen Firmvorbereitung am 8. November
2015 in den verdienten Ruhestand verabschiedet. Weil es in
unserer Diözese nicht genügend Gemeindereferentinnen gibt,
ist es zunächst nicht gelungen, die Stelle als Ganze zu beset-
zen. Umso dankbarer sind wir, dass sich ab dem 1. September
2015 zwei Mitarbeiterinnen nun diese Stelle teilen. Es ist dies die
Gemeindereferentin Frau Bettina Wiltsche-Biller und die Religi-
onslehrerin mit pastoralem Auftrag Frau Dagmar Knausberg.
Frau Wiltsche-Biller wohnt mit ihrer Familie in Wangen und Frau
Dagmar Knausberg mit ihrer Familie in Bodnegg. Beide werden
ein neu eingerichtetes Büro im Kath. Gemeindehaus in Wald-
burg beziehen und dort für die Seelsorgeeinheit sowohl telefo-
nisch als auch persönlich zu bestimmten Bürozeiten erreichbar
sein. Beide werden Religionsunterricht in unserer Seelsorgeein-
heit erteilen. Frau Wiltsche wird in Zukunft die Kommunionvor-
bereitung begleiten und Frau Knausberg die Firmvorbereitung.
Andere Aufgabenfelder werden noch umschrieben werden. Es
geht zunächst darum, beide bei uns willkommen zu heißen und
uns auch über persönliche Akzente und Schwerpunkte, die sie
setzen wollen zu freuen. Ich bitte die Gemeindemitglieder beide
positiv aufzunehmen und couragiert auf sie zuzugehen.

Am Samstag 5. September im Vorabendgottesdienst in Hanno-
ber und am Sonntag 6. September in den Gottesdiensten in
Waldburg um 8.45 Uhr und in Vogt um 10.15 Uhr werden wir bei-
de begrüßen und sie werden die Gottesdienste mit uns gestal-
ten. Im Anschluss an den Gottesdienst wird am Sonntag 6. Sep-
tember in Vogt um 11.15 Uhr im Gemeindehaus in Vogt ein Ste-
hempfang sein, zu dem ich alle Gemeindemitglieder der Seels-
orgeeinheit einlade. Dort gibt es die Gelegenheit, beide Mitar-
beiterinnen persönlich zu begrüßen. Herzliche Einladung.   
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… in Wangen bleibt man hangen und
es ist gut, etwas Neues anzufangen …
Liebe Mitchristen, 
mit einigen Zeilen möchte ich mich Ihnen
vorstellen. Mein Name ist Bettina Wilt-
sche-Biller und im September 2015 begin-
ne ich meinen Dienst als Gemeinderefe-
rentin zu 50 % in Ihrer Seelsorgeeinheit
„Tor zum Allgäu“. Studiert habe ich an der
Fachhochschule der Universität Eichstätt
kirchliche Bildungsarbeit und Religions-
pädagogik. 
In den Jahre zuvor war ich in den Seelsorgeeinheiten „An der
Argen“ und dann in „Wangen“ tätig, die letzten Jahre aus fami-
liären Gründen ausschließlich im Schuldienst. Zusammen mit
meinem Mann und unseren drei Kindern (13, 11 und 9 Jahre alt)
lebe ich auch in Wangen. Mit diesem Schuljahr gehe ich zurück
in den Gemeinde- und  Schuldienst.
Meine primären Aufgabengebiete werden zunächst einmal die
Erstkommunionvorbereitung unserer Drittklässer und ihrer Fami-
lien sein, dazu 4 Stunden Religionsunterricht in Waldburg und
Vogt, sowie die Unterstützung und Begleitung der Ehrenamtli-
chen in den Kirchengemeinden, Gruppen und Kreisen, Gre-
mienarbeit und verschiedene Angebote für Kinder. Mein Büro
werde ich im Gemeindehaus in Waldburg beziehen; dort möch-
te ich gerne für Sie erreichbar und ansprechbar sein. 
Ich freue mich schon auf viele Begegnungen und Kontakte mit
Ihnen in den Kirchengemeinden und Schulen.
Ihnen allen Gottes Segen und alles Gute - 
Ihre 

Dagmar Knausberg stellt sich vor
Mein Name ist Dagmar Knausberg.
Ab September werde ich in den Kir-
chengemeinden Vogt, Hannober und
Waldburg verschiedene pastorale
Aufgaben übernehmen. Darum
möchte ich mich Ihnen vorstellen.
Ich bin 54 Jahre alt und verheiratet

und Mutter von drei erwachsenen Kindern.
In Vogt und Weingarten arbeite ich mit viel Freude mit Kindern
und Jugendlichen als Religionslehrerin.
Schon einige Male durfte ich bei den ökumenischen Bibelaben-
den hier in Vogt/Waldburg mitmachen. Ökumene ist mir ein wich-
tiges Anliegen ebenso wie das Engagement für eine geschwi-
sterliche gerechte Kirche. In Bodnegg bin ich geistliche Beirätin
des Frauenbundes und ich habe die Diakonatsausbildung für
Frauen vom „Netzwerk Diakonat der Frau“ absolviert.
Seit Jahren biete ich gemeinsam mit Pfarrer Bürkle aus Atzen-
weiler Trauerbegleitung an. Auch in der Hospizarbeit habe ich
Erfahrung. 
Ich freue mich auf die neue Aufgabe und auf die Menschen, die
mir dabei begegnen werden. Einsetzen möchte ich mich für eine
Kirche, die ihren Platz mitten im Leben hat und dort Gutes bewir-
ken kann.

Krankenkommuniontag am Freitag, den 4. September
Die Krankenkommunionhelfer bringen den Kranken unserer
Gemeinde in Waldburg ab 9.00 Uhr und in Hannober ab 16.00
Uhr die Heilige Kommunion.

Kirchenreinigung zum Romulafest
Am Montag, 7. September, ab 8.00 Uhr, wollen wir wieder den
alljährlichen Großputz vor dem Romulafest in unserer Kirche St.

Magnus machen.
Wir würden uns freuen, wenn wieder viele helfen könnten. Bitte
Putzkübel, Bürste und Lappen mitbringen.

MISSIO-Zeitschrift
Die Ausgabe September-Oktober 2015 der MISSIO-Zeitschrift
ist eingetroffen und kann von den Austrägern im Pfarrbüro zu
den Öffnungszeiten abgeholt werden.
Vielen Dank!

Fußwallfahrt auf dem Martinsweg
Die Seelsorgeeinheit „Tor zum Allgäu“, sprich die kath. Kirchen-
gemeinden Vogt, Waldburg und Hannober, begeben sich in die-
sem Jahr auf einen Abschnitt des Martinusweges, der ja vom
ungarischen Geburtsort des Heiligen Szombately (Steinaman-
ger) in Pannonien bis nach Tours in Frankreich führt, dem Ort,
wo Martinus Bischof war und starb. Die Kirche St. Magnus in
Waldburg liegt an diesem Martinsweg, der von Wolfegg herkom-
mend über Waldburg nach Weingarten führt.
Wir starten am Samstag, 12. September, um 12.00 Uhr, in St.
Magnus. Unterwegs wird an Stationen die Lebensgeschichte
des Heiligen Martinus entfaltet. Diese Stationen werden von
Gemeindegruppen vorbereitet. Es sind drei Stunden reine Geh-
zeit. Um 17.00 Uhr feiern wir in der Basilika in Weingarten einen
Gottesdienst. Anschließend treffen wir uns zu einem Ausklang
im „Rössle“ in Weingarten. Um 20.00 Uhr wird uns ein Bus
zurückbringen nach Waldburg. Kosten entstehen außer für die
Einkehr keine. Es wäre sehr schön, wenn auch Jugendliche und
Firmgruppen mitgehen würden. Diese bekommen ein Vesper im
Rössle gratis. Wichtig wäre für alle, die es schon haben, das
neue Gotteslob mitzubringen. 
Damit wir einen Überblick über die Teilnehmerzahl haben,
ist die Anmeldung in den Pfarrämtern Waldburg (Tel. 1323)
und Vogt (1350) nötig bis spätestens 7. September.
Anton Hirschle 

Zum Nachdenken
Geduld verlieren heißt Würde verlieren.
Tiruvalluvar

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 06. September - 14. Sonntag nach
Trinitatis

Wochenspruch:
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gut-
es getan hat!
Ps 103,2
09.00 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Bürkle 
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde 

Vorankündigung:
Sonntag, 13. September - 15. Sonntag nach Trinitatis
10.15  Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Bürkle 

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grün-
kraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 -
18.00 Uhr
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Am Freitag, den 04.09. verkauft eine Firmgruppe am
Wochenmarkt Apfelmus und getrocknete Apfelringe von
Waldburger Äpfeln. 
Der Erlös geht an ein Waisenhaus in Burkina Faso in Afrika
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Der Ökumenische Chor macht
Sommerpause !!!
Nächste Probe: 16.09.2015

 

ˇ



Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir
Gutes getan hat. (Ps 103,2) 

Sonntag, 6. September - 14. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst in Atzenweiler 

10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer
Bürkle 

Montag, 7. September 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 
16.15 Uhr Krabbelgruppe für Größere 
Dienstag, 8. September 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 
Donnerstag, 10. September 
20.00 Uhr Folklore-Tanzen mit Frau Ernst, Gemeindehaus

Vorankündigung: 
Sonntag, 13. September - 15. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer

Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst in Atzenweiler 

Eine Information für alle Mitgestalter unserer Gemeindearbeit:
kein KLARSCHIFF-Tag für alle - wichtige Ersthelfer
Der Kirchengemeinderat hat beschlossen, ein Mal im Jahr
einen KLARSCHIFF-Tag zu machen, immer in der zeitlichen
Nähe zum Sperrmüll (18.-22.9.15). Wer das Schiff klar
macht, der räumt auf und schafft neu Ordnung. Das wurde in
den vergangenen Jahren so umfassend gemacht, dass wir
es uns 2015 leisten können, mit einer kleinen Gruppe die
sperrigen Dinge hinaus zu tra gen. Sie alle möchte ich aber
bitten, in Ihren Räumen danach zu schauen, dass Ord nung
für ein neues Jahr herrscht. Sollten Sie dabei etwas finden,
dass Sie entsorgen möchten, nutzen Sie bitte den Sperrmüll.
Frau Joos wird zudem in den letzten drei Sommerferienwo-
chen eine Grundreinigung von Gemeindehaus und Chris -
tuskirche vornehmen. Vielen Dank für das gemeinsame Tun. 
Und dann möchte ich Sie noch bei einem ganz anderen The-
ma um Rückmeldung bitten. Wir möchten gerne einen Erst-
Helfer-Kurs anbieten (zusammen mit dem DRK, wenn
möglich in Vogt). Dieser muss alle zwei Jahre aufgefrischt
werden und dauert mittlerweile von 8.30 bis 15.30 Uhr (ist
also in 7 Stunden komplett erfolgt). 
Wer von Ihnen hätte Bedarf und Interesse an solch einem
Kurs / Auffrischung? Wir sind als Kirchengemeinde angehal-
ten, dass pro Gruppe ein ausgebildeter Ersthelfer mitarbei tet,
um im Falle des Falles schnelle erste Hilfe leisten zu können.
Ihre Rückmeldung bis zum 14. September geben Sie am
besten direkt bei KGR Lutz Nischelwitzer an (Fon 9132234,
email: nischelwitzer@gmx.net). 

Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, Fon
07529/1782.
Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Jäger) 
Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr, Donnerstag von 17.00 - 18.00
Uhr, pfarramt.vogt@elkw.de. 
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de

Wohnanlage Waldburg 
Reinhold-Abele-Straße 4,
Tel. 3842

Veranstaltungen im 
Service-Zentrum

Dienstag, 8. September 2015
16.00 Uhr - 16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren

mit Gudrun Ullmann 
Gäste sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 9. September 2015
14.30 Uhr - 17.30 Uhr Tapetenwechsel 

Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
Freitag, 11. September 2015

9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki

Vorankündigung  Vorankündigung  Vorankündigung  
Waldburger Kursangebot zur Förderung von Lebensqua-
lität im Alter
Älter werden - lebendig bleiben
Im Rahmen des Netzwerks Senioren bietet die Gemeinde Wald-
burg, die evangelische und katholische Kirchengemeinde, die
Lebensräume für Jung und Alt, die Senioren-AG und die Nach-
barschaftshilfe Waldburg wieder einen Kurs zur Lebensqualität
im Alter an [LimA].

Folgende Themen werden an vier
Kurstagen besprochen:
Kurstagen besprochen:
• Haus, Wohnung, WG - Welche
Wohnform passt zu mir?

• Mit Grenzen leben
• Meine Gefühle - Last und Höhen-
flug

• Der Winter kommt! - Frohe Zeit?
Dunkle Zeit?

Der Kurs, eine Initiative der katholischen Erwachsenenbildung
„Lebensqualität im Alter“, bietet Menschen ab der Lebensmitte
bis ins höhere Alter Anregungen, sich mit dem eigenen Älter-
werden zu befassen, etwas für die Erhaltung und Verbesserung
der körperlichen und geistigen Fähigkeiten zu tun und sich über
das Älterwerden auszutauschen.

Termine
jeweils montags von 9:30 – 11:30 Uhr
28. September 2015, 05. Oktober 2015, 12. Oktober 2015, 19.
Oktober 2015
Ort
Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung und Alt in Wald-
burg, Reinhold-Abele-Str. 4-8
Referentin
Heidrun Dürr, Kursleiterin für LimA, Wolfegg
Kosten
12,00 Euro für vier Vormittage

Anmeldung:
bis 21. September 2015
Lebensräume für Jung und Alt
Netzwerk Senioren
Kerstin Schulz, Gemeinwesenarbeiterin
Telefon: 07529-3842
e-Mail: info@lebensraum-waldburg.de
Die Teilnehmeranzahl ist auf 16 Personen beschränkt!
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Evangelische 
Kirchengemeinde Vogt

Die Sommerferien gehen auf ihr Ende zu. Pfr. Brennecke
ist am 7.9. für einen Tag im Pfarramt zu erreichen und
danach mit Jugendlichen auf einer Wanderfreizeit bis zum 
12. September. Vertretung hierfür hat Pfr. Bürkle in Atzen-
weiler (Fon 0751/62701). Ab Montag, 14. September star-
tet das gewohnte Leben wieder. Das Pfarramt ist auch
schon zuvor wieder dienstags und donnerstags erreichbar. 
Gutes Zurückkommen. R. Brennecke

Lebensräume

Sicherheit für Ihre Zukunft
Lebendige Gemeinschaft
Eigene vier Wände

Lebensräume 
für Jung und Alt

Netzwerk Senioren



Möchten Sie mal wieder Mühle,
Dame, Mensch ärgere dich nicht,
oder Karten spielen? Dann laden
wir Sie herzlich zu unserem näch-
sten Seniorennachmittag ein. Wir
freuen uns auf viele Mitspieler am

Donnerstag, den 10. Sept. um 14.00 Uhr im kath. Gemeinde-
haus. Sie dürfen auch gerne ihr Lieblingsspiel mitbringen. 
Euer Seniorenteam.
Fahrdienst: Tel. 7282

Kath. Frauenbund Waldburg
Einladung ins Wurzacher Ried
Am Mittwoch, 9. September 2015, fahren wir
ins Wurzacher Ried. Um 14.30 Uhr beginnt
unsere Führung mit ca. 1 ½ Std. (nicht
anstrengend). Anschließend machen wir eine
kleine Rundfahrt mit dem Torfbähnle mit etwa
1 Stunde. Nach der Rückfahrt evtl. noch Ein-
kehr.

Hierzu ergeht herzliche Einladung, auch Gäste sind willkommen!
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Gemeindehaus
Abfahrt: 13.45 Uhr in Fahrgemeinschaften
Kostenbeitrag: 2,00 Euro für Mitglieder

5,00 Euro für Gäste
Auf zahlreiche Teilnehmer freut sich das Team des Frauenbun-
des Waldburg.
PS: Die für 22. Oktober 2015 vorgesehene Besichtigung des
Ernte-Altares in Otterswang wird vorverlegt auf 15. Oktober
2015! Bitte beachten. Näheres folgt noch!

Freude der Waldburg
Flohmarkt
Der Flohmarkt am 5. September
2015 auf dem Dorfplatz findet wegen
zu geringer Beteiligung nicht statt.
Der Vorstand

Reit- und Fahrverein Wolfegg e. V.
Wolfegger Rosstag 2015
Zum Wolfegger Rosstag in der Reithalle in
Wolfegg am Sonntag, den 13. September
2015 lädt der RFV Wolfegg e. V. recht herz-
lich ein. 

Ab 11.00 Uhr Frühschoppen mit musikalischer Umrahmung +
Ponyreiten.
Ab 13.30 Uhr Eröffnung des Schauprogramms.
Auch in diesem Jahr hat der Reit- und Fahrverein wieder viel-
seitige und interessante Schaunummern rund ums Reiten und
Fahren zusammengestellt. 
Für das leibliche Wohl ist mit Frühschoppen, Mittagessen sowie
Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. Der Rosstag findet bei
jeder Witterung statt.
Der Reit- und Fahrverein Wolfegg e. V. freut sich auf Ihr Kommen.

13. Simson-Grasbahnrennen in Waldburg mit
Endlauf zur Deutschen Meisterschaft
Am Samstag, den 12.09.2015, in Waldburg/Feld hinter der
ehem. Felder Schenke, mit ca. 30 Fahrern in den Klassen Solo,
Gespann, Kids, Jugend und Nostalgie.
Wer von den Kids noch eine Pocketbike in der Garage hat und
mal gerne Rennluft schnuppern möchte, ist herzlich eingeladen.
Alles weitere unter www.simson-rt-edensbach.de
Start der Trainingsläufe 10.00 Uhr – 
Rennbeginn 13.00 Uhr. 
Veranstaltet vom Racing-Team Edensbach/Vogt e.V.
Eintritt frei!!!!!!

FV Waldburg I - SV Amtzell I 2:0
Fazit:
Na also, es geht doch!!
Nachdem die letzten Berichte etwas kritisch
ausgefallen sind, scheint es doch gefruchtet zu
haben. Ein paar negative Schlagzeilen und
schon geht’s bergauf, als wenn das so einfach

wäre. Aber Trainer Kaplan scheint in der vergangenen Woche
schon die richtigen Worte gefunden zu haben. Im letzten Bericht
stand geschrieben, dass nur wenn das Kollektiv, also die ganze
Mannschaft, funktioniert, ein gutes Ergebnis zustande kommen
kann. Das macht eigentlich die wirkliche Stärke unserer Mann-
schaft aus. Dass sie um jeden Ball kämpfen kann wissen wir alle
und gegen den Nachbarn aus Amtzell wurden diese Stärken wirk-
lich umgesetzt. Wenn dann noch unser Florian Locher einen sei-
ner genialen Geniestreiche ansetzen kann, ist das nur noch der i-
Punkt. Die wiederum vielen Waldburger Fans gingen mit Sicher-
heit alle mehr als zufrieden nach Hause. Alles was gegen Argen-
tal kritisch gesehen wurde, hat die Mannschaft ins genaue Gegen-
teil umgesetzt. Der Sieg gegen Amtzell war aufgrund des gesam-
ten Spielverlaufs mehr als verdient. Die ganze Mannschaft hat
hierzu beigetragen und mit einem wiederum überragenden Torhü-
ter Christian Sauter, der wiederum einige sichere Chancen
zunichte gemacht hat. Er konnte sich wiederum mehrmals aus-
zeichnen. Die Abwehr stand, das Mittelfeld machte die Räume
eng und störte den Gegner sehr früh im Spielauflauf, die Stürmer
wurden mit Vorlagen gefüttert, sodass auch viele Torchancen her-
ausgespielt worden sind. Hierbei ist nur eine Kritik wiederum
anzubringen. Es wurden wiederum viele fast sichere Torchancen
vergeben, waren es die Nerven??, Jungs, das muss deutlich bes-
ser werden. In dieser Spielklasse wird das meistens bestraft, gott-
seidank nicht so gegen Amtzell. Schon in der 10. Min ging Wald-
burg in Führung, doch der Schiedsrichter entschied nicht auf Vor-
teil, sondern gab das Tor wegen angeblichem Abseits nicht. Die
erste Spielhälfte hatte Waldburg etwas mehr vom Spiel, doch
waren die Gäste stets gefährlich. Die Mannschaften neutralisier-
ten sich schon im Mittelfeld, was sonst noch auf das Tor kam, war
die sichere Beute der beiden Torhüter. Die erste Tormöglichkeit
hatte Waldburg in der 20. Min. In der 30. Min hätte eigentlich unse-
re Führung kommen müssen. Flo Locher tankte sich an der
Grundlinie entlang, passte in die Mitte, am langen Pfosten stand
völlig alleine Moritz Miller, der aber diese 100 % Möglichkeit nicht
im Tor unterbringen konnte. Am Ende der ersten Spielhälfte
bekam er nochmals fast dieselbe Gelegenheit, doch auch diese
wurde vergeben. Er hätte der Held in diesem Spiel sein können.
Der SV Amtzell hatte in der ersten Spielhälfte eigentlich nur zwei
richtige Torchancen, nämlich in der 40. Min und der 42. Min. Die
erste konnte Torhüter Sauter mit einer Parade verhindern, die
zweite ging knapp am Waldburger Gehäuse vorbei. Die ersten 20
Min der zweiten Halbzeit sollten aber den Gästen aus Amtzell
gehören. Sie drängten unsere Mannschaft in die eigenen Spiel-
hälfte und wurden so aber anfällig für Waldburger Konter. In der
55. Min und 56. Min hatten die Gäste die Möglichkeit zur Führung,
doch hatten die Gäste an diesem Tag das Schießen nicht erfun-
den. Unsere Mannschaft wurde immer mit langen Bällen gefähr-
lich. In der 61. Min kam einer dieser schnellen Konter durch Sand-
ro Fatigati, doch konnte er den Ball nicht im Tor unterbringen. In
der 69. Min und 75. Min hatte wiederum Waldburg die Möglichkeit
zur Führung, doch auch diese Möglichkeiten wurden vertändelt. In
den letzten 10 Min sollte sich das Spiel noch drehen. Zu diesem
Zeitpunkt hätte man mit einem Remis zufrieden sein können. In
der 84. Min konnte Joni Schröttle im Strafraum nur durch ein Foul
gebremst werden, den Strafstoß versenkte Steffen Hauser zur viel
umjubelten Führung. Ein Geniestreich wiederum von Flo Locher
entschied das Spiel letztlich. Ein langer Ball aus der Abwehr über
die Mittellinie auf Flo Locher, er auf und davon Richtung gegneri-
sches Tor mit zwei Abwehrspielern von Amtzell im Nacken. Vor
sich der Torhüter und noch ein Abwehrspieler. Er narrte alle 4 in
seiner wirklich unnachahmlichen Art und versenkte den Ball zur
2:0 Führung. 
Obwohl es wiederum ein nervenaufreibendes Spiel gewesen ist,
es hat Spaß gemacht zuzuschauen. Die Mannschaft hat taktisch
super gespielt, gekämpft, geackert, so wie sie es eigentlich kann.
Jeder Spieler ging an seine Grenzen. Mit dieser Leistung brau-
chen wir uns auch gegen die anderen Gegner nicht verstecken. 
Es spielten:
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Sauter Ch., Richel St. (77. Rummler T.), Kibele P., Padberg St.,
Hauser St., Locher F., Ruedi J., Maurer J., Fatigati S. (77.
Schröttle J.), Miller Mo. (75. Brugger F.), Lupfer D. (66. Baumann
M.),
Tore: Flo Locher und Steffen Hauser je 1x
Im Vorspiel der Reserven unterlag unsere Reserve gegen Amt-
zell mit 0:5 Toren
Vorschau:
Mittwoch, 2.9.2015
Reservespiel um 18.00 Uhr in Baindt gegen Baindt II
Donnerstag, 3.9.2015 
SV Baindt I - FV Waldburg I, Beginn 18.00 Uhr
Sonntag. 6.9.2015
FV Waldburg I - SV Kressbronn I
Beginn um 15.00 Uhr
Vorspiel der Reserven 
Beginn um 13.15 Uhr
Sonntag, 13.9.2015
Auswärtsspiel beim Topfavouriten FC Isny

Sozialverband VdK Baden-
Württemberg
Ortsverband Waldburg
VdK-Zeitung zum Hören am Telefon

Die Mitgliederzeitung des Sozialverbands VdK „VdK-Zeitung“
gibt es auch zum Hören am Telefon. Dieses besondere Mitglie-
derangebot des VdK Baden-Württemberg kann man zum
gewöhnlichen Festnetztarif seines Telefonanbieters nutzen, Die
Interessierten müssen nur eine der unten genannten Nummern
wählen und können sich so die Gesamtausgabe der VdK-Zei-
tung vorlesen lassen. Durch einfaches Drücken verschiedener
Tasten kann man einen Artikel überspringen oder zum vorheri-
gen zurückkehren oder auch eine Pause einlegen. 
Für den VdK Baden-Württemberg ist die VdK-Zeitung zum
Hören ein weiterer Schritt zur lnklusion, weil so blinde und seh-
behinderte Mitglieder auch ohne weitere Technik, Anmeldung
oder Passwort und ohne zusätzliche Kosten vielseitige Informa-
tionen selbstständig und abrufen können. 
Die Nordbaden-Ausgabe kann man unter der Rufnummer (07
11) 26 89 83 55, die Nordwürttemberg-Ausgabe unter (07 11) 26
89 83 66, die Südbaden-Ausgabe unter (07 11) 26 89 83 77
sowie die Südwürttemberg-Ausgabe unter (07 11) 26 89 83 88
abhören.

Neues aus dem Kleiderstüble!
Sommerschlussverkauf  -  schauen Sie doch

am 5. September zwischen 10 und 11.30 Uhr vorbei!
Sommerbekleidung – Schlussverkauf  heißt:  2 Teile kaufen
nur 1 Preis bezahlen.

Gute Kleidung aus zweiter Hand! Zum Stöbern – einfach für
ALLE - Sie können auch anprobieren.
Schnäppchenpreise, Modisches in guter Qualität im Kleider-
stüble von Solisatt im ehemaligen Kindergarten St. Josef. 
Weiter gibt es Kleider, T-Shirt, Tops in allen Größen. Blusen,
Hosen (auch in großen Größen), Jeans, Röcke,  Westen, Blazer,
Hosenanzüge, und noch einiges mehr.
Für die Männerwelt Jeans, Hosen, Hemden. Für Kleinkinder:
Mädchen T-Shirt, Hosen, Unterwäsche,  Buben und Mädels
Jeans und einiges fürs Baby.
Bettwäsche, Spiele für jedes Alter, Bücher für Kleinkinder, Puzzle.
Sie finden Schals, Taschen und, und, und. 

Das Vogter Solisatt-Team

Fischereiverein Mosisgreut e.V.
Vorbereitungskurs zur staatlichen Fischerprüfung 2015
Letzte Möglichkeit / Anmeldefrist 10. September 
Für die staatliche Fischerprüfung am 21. November führt der
Fischereiverein Mosisgreut e.V. wieder einen Vorbereitungskurs
in der Zeit vom 22. September bis 12. November 2015 in Zusam-
menarbeit mit dem Landesfischereiverband Baden-Württemberg
e.V. in Vogt durch. Die Teilnahme an diesem Lehrgang ist Vor-
aussetzung für die Prüfungszulassung. 
Jugendlichen wird die Lehrgangsteilnahme erst ab einem Alter
von etwa 12 Jahren empfohlen. 
Ausführliche Informationen und einen Stundenplan finden Sie
unter „Ausbildung“ auf der Homepage des Fischereivereins
Mosisgreut. Sollten Sie nicht über einen Internetanschluss ver-
fügen, gibt Ihnen Ausbildungsleiter Wilfried Schmid unter Tel.
07527/6578 gern Auskunft.
www.fischereiverein-mosisgreut.de    
fischereiverein.vogt@gmx.de

Kindersachenflohmarkt mit Kinderflohmarkt am
Sonntag, den 13.09.2015, von 14:00 bis 16:00
Uhr in der Turnhalle Amtzell
Kindersachen-Selbstverkäufer
Standgebühr: 1 Tisch 5 Euro, 2 Tische 8 Euro.
Stellfläche für Wäscheständer oder größere Gegenstände: pro
Meter 1 Euro.
Aufbau ab 13:00 Uhr.
Kinderflohmarkt:
In der angrenzenden Bewegungshalle können Kinder ihren eige-
nen Verkaufsstand aufbauen. Dort können sie alles außer Klei-
dung verkaufen. Anmeldung erwünscht, keine Standgebühr.
Infos und Anmeldung bei C. Mayer ab sofort unter der Telefonnr.:
07520/915245.
Kaffee und Kuchen sowie Kinderbetreuung bis 8 Jahre wird
angeboten.
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Arthrosen des Handgelenks sind
oft die Folge von scheinbar
harmlosen Knochenbrüchen,
die leicht vermeidbar gewesen
wären. Schmerzen und Ein-
schränkungen machen dann
selbst einfachste Tätigkeiten be-
schwerlich oder gar unmöglich
und werden immer mehr zu
einer großen nervlichen Belas-
tung. Was aber kann man selbst
zur Vorbeugung tun, und wie
kann man die Schmerzen und
Einschränkungen lindern? In
ihrer neuen Informationsschrift
„Arthrose-Info“ gibt die Deut-
sche Arthrose-Hilfe e.V. zahl-

reiche Hinweise zu diesem 
wichtigen Thema. In anschau-
lichen und interessanten Dar-
stellungen werden dabei aktu-
elle Behandlungsmethoden und
wertvolle Tipps beschrieben.
Darüber hinaus enthält das
neue Heft viele weitere nütz-
liche Empfehlungen für alle
Arthrose-Betroffenen. Ein kos-
tenloses Exemplar des „Ar-
throse-Info“ kann angefor-
dert werden bei: Deutsche
Arthrose-Hilfe e.V., Postfach 
11 05 51, 60040 Frankfurt /
Main (bitte eine 0,55-€-Brief-
marke für Rückporto beifügen).

Was tun bei

ARTHROSE?
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